
Li€be Leserinnen und Leser rmseres cemeindeblanes,

heute möchte ich lhnen eine österliche ceschichre erzählen.
Wer sich auskennt in der Bibel und däs Bild auf dem Titelbtalt sieht.
denl wird diese Geschicht€ vielleicht sofod einfallen.
Aber manchmal isr es ja gut und wichtig,
Altvedrautes und Bekanntes mal ganz anders a hören:
Es ist noch dunkel in Jerusalem.
Alle schlafen noch weil sie sich erholen wollen von der passahfeier.
Aber nein - da sind doch schon zwei unteMeqs.
Aber wie bedrücld schleichen sie daherl
Eingezogen die Köpfe und gesenkt der BlicK!
Zwei Häufchen Unglück auf Beinen - die betden.
Stumm schlufen sie dur6h die cegend.
lrgendwann haben sie das Stadttor hintef stch und freies Feld gewonnen.
Aber das freie Feld welches sie gewonnen haben, sieht man ihnen nicht an.
Aberjetzt reden sie über das, was 6ie bedrückt.
Und beim Reden wenden sie sich einander zu.
Gemeinsames Reden verbindet und hebl den Blick.
Aber traurig - traurig sind sie schon noch, die beiden.
Und gemeinsame Trauer hübt den Bljck.
Sie sehen nicht. dass da einer mit ihnen geht.
Den Weg der Trauer teilt er mit ihnen.
Jesus, der Auferstandene ist es,
Aber sie erkennen ihn nicht, weilGOTT ihre Augen zuhält.
Aber der, derden Weg der Trauer teilt mit ihnen, ist real.
Er ist da und fragt sie: ,über was für kaurige Dinge redet ihr eigenflich... ?"
'Aus Jerusalem kommst du - und dann weißt du das nicht?
Blind und taub musst du sein, wenn du das nicht weiß1... I
Aber wenn du's wissen willst: Um Jesus geht es, unseren Freund und Meister.
Ivlächtig waren seine Taten und gut waren seine cedanken.
Er hat uns immer wieder inspirieri, über Gott ganz neu nachzuclenken.
Aber das gefielden Obersten im Tempel überhaupt nicht.
Als Aufrijhrer haben sie ihm den Prozess gemachtl
Die mächtigen Römer haben sie auf ihre Seite gezogenl
Ans Kreuz haben sie ihn schlagen lassen wie einen Verblecherl
Einen viehischen Tod ist er gestorben - da, am Kreuzl
Und was dachten wir nicht alles über ihn:
Der Erlösef seies, dachten wir
und der Retter, den GOTT seinem Volk geschickt hat.
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lJnd um das lvlaß voll zu machen kamen heute - drci Tage nach der Kreuzigung -
Frauen vofi Grab zurück und bezeugten: ,Das Grab ist leerl '
,Boten von GOTT waren da! ' ,lhr Zeugnis sei, dass er lebel '
Einige von uns gingen hin zum Grab und fanden's leer.
IHN aber fanden sie nicht. Nun ja, es ist und bleibt Frauengeschwätz..."

'Was seid ihr nur so eingeschränkt in eurem Empfinden!
Wie wenig habt ihr eigentlich gehört aufdas, was ER euch kundtat von GOTT?
Alles das musste doch geschehen,
damit Wahrheit wird, was die Propheten ankündigten!"
Und er legte ihnen die Schriften aus aufdem Weg derTraurigkeit.
und ihre Ohren sind ofien aufdem Weg der Traurigkeit -
lange, bevor ihnen die Augen auf- und übergingen.
Jetzt sind sie am Ziel - Emmaus heißt der Od.
Der Fremde tut so, als wolle erweiter ziehen.
Aber die Freunde wollen mehr hören, denn es tut so gut.
Wbrte - gute Worte - können traurige Sinne aufhellen:
,,Bleib doch...." sagen sie und ".. .  Abend wird es bald und dunkel"
Und er bleibt, der Fremde.
Und sie setzen sich zum Mahl.
Und ER bricht das Brot, wie es der H€usvaterzu tun pflegt.
Da: Wie durch einen Blitz ist ihnen alle6 erhellt.
Da: Sie erkennen plötzlich, dass ER es ist, der Freund, der Heiland, der Christus.
Da: Den Auferstandenen sehen sie.
Als sie ihn so sehen, ist er nicht mehr zu sehen.
Aber was zähltjetst noch irgendein Körper, wo doch der Auferstandene da istl
Aber was zählt da noch der Fremde, wo doch der Tod UbeMunden istl
Voller Freude sind sie jetä und voller Froher Botschaft.
Und die Freude will raus und die Botschaft an die Frau und den l\rann.
Viel kürzer eßcheint ihnen der Rückweg.
Und sie kommen an bei den Frcunden - abgehetzt, aber glocklich.
Loswerden wollen sie ihre Freudenbotschafi
Aber sie schauen in fröhliche Gesichter:
Auch bei den Zurückgebliebenen war der Aufeßtandene gewesen:
Anders wohl, aber doch sichtbar.
Und jeEt beginnt derAustausch über die Erfahrungen mit dem Lebendigen.
Und jetäwächst Gemeinde.
Für die Osterz€i! die nun ba.ld beginnen wir4 wtinsche ich uns senau däs:
dass Gen€inde bei uns wächst im Austausch über die Erfabrmgen nit deln Lebendigen.

IHR PFARRER F.-U. LOHMATIII
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Nachricht€n aus uDserem Kirchspiel

Weltgebebtrg in Audigrst
Mil dq FnAe ,,Was haben Sie ah
üster Freitag in Mäz vot tude.
in un*rcn G€meinddsüm einge
Iad€4 m Gottesd,enst an
Weltgebetstag 20ll tolzun€nm€n,
und 23 Besucher folgren dies{
Eir adung.
Dieses Jabr mrde die

Goftddießrordnung von lßuen aus den sitdamerik ni*her Chilc eraöeiier ln VorderSfünd slad dd

I heba ..Wie vi.l. ßrote habl iht?

wie in den Jaken avor haben wn uß in Halbkeis uo d€n Altd vdsamnelt und Goltesdießi nach der

w,ihrt€n OrrtnunA gefeiert Aheure wmn die l.auen des OrtskitcheNo'stmdes sowie anwesende lu

im aichl,ßs a. den Goäesdi€ct habei wi. uns d di€ reichlich sed@r.1e Tafel gesetzt und die mch

"lir""i."r'- 
r*"pr- g"t""t'to. sebelcnen und gerühn@ Leke.ein verzehn ob$ohl die Gerichre

l"- *"",*rtU"i" rä"" labc4 üde al eq \oreeeclr uio die Infalre p eßgeseben Deeh habe 1

"i, 
w ce;nei"s. at rc. wC I Komd* tu ve{lsuoe gesrel ren Dia' ansekher die 'on Arre Go-

eolin lo;mmüen woen Auf d r.'e \4 erse har me noc\ eiriges -btr da q I n e?sqte t

Mil den chjlenischen KuLtSetränt Pisco Soü ging ein gmütlich.r und infolmativer Nachmittag 
^ 

Ende

Dq Odskncbenvoßtud bedanl'1 sich h@lich bei allen die 
^n 

Gelingen d's Nachmitlages beiS€lrager
A F, OKVAuügast

Zun 28. Mal lädt ,,7 wochen Ohne" dl€ses Jalr etn,
die Z€it zwischen Aschermittwooh üd Ostersonntag
beuusst zu erleben ulrd zu gestalten. ln diesem Jah
sind wir eingeladen, stärk zu seinl slark zu sern, zu
den eigenen Fehlem zu stehen und um
fotschuidiglrnA ru bifieo. Als Chnnen dr.lrfen $ir
wenn wir uns zu den eigener Schwächen bekennen

auf die Gnade Oottes hoffen.

Einlad ng zür Ost€macht mit gemeinsamem Osterfrühstück

Auch in dies€n Jah, am Osteßonntag u 6 00 Uhr, feiem wir in

Groitzsch den sanz t€sondercn Osterlachtsgottesdimst. wenl1 Sie es
üt€r sich brinseL schon in Dunleln aufzustehen werden Sie auch in

diesd Jalr ;eder nit der aüfgeheden Some in den Osterjubel dd
Weltchiistql€it einstiflmo köl)nec 'Der Her ist aufersteden! Er ist

walrhaft ig aufeßtmderl "

KrfiNte - Gem€insam€s Singen in Grtzen

N! \oüral Ndnlate, 2 2. Mai 201I - l0 l5 LIht wüd es'gu im sitre

de' Nanenadi€ses Somrags S,nserl'- wieder eino genernsmetr Gones-

dietrt tr|it Lied ud Gesary geben. Er wnd in der Kirche Gat'en Sefeiet
werdo. Wir laden Groß und Klein }erzlich dm einl



Rogate-FrauentrelTen 2011 -,,was Himm€l und Erd€ verbindef

Hazliahe Ehladury alm Rogate - Ftuueltelfe on29.Mai2011

Glocken begleiten uß durch Ins€r Leben. MäI lauschen wir ilrem
Klang, mal üterhörer wir illl auch. Sie geber Nerem Alltae ene
Sfukhrl, ütsbrech€tr sowoh hektisches als auch daftinplätsch€mdes
Leb€n. Itr Klrng verbindet Hinmel und Erde. Sie erinn€m daraq dass
Gottes Güde mser l€ben trögt lrnd schlagetr zum Lbe seifts
Namens. Wn hden ale Fraufl und alle Int€ressienen herrioh eia arf
di€ Glocketr a hören und sich vorl ilm Schwin$mgen selbst it
Bew€8ü8 biiagen zu lasse!. Näheres ud Einzelheiten srnd üb€r den
FEüendienst 

^ 
erfoluen.

I I 'em 
are Haus- und SrraßensaDDluos fur d,e Aibetr der DiaLoue f<rrgeleg u ü

I I salnnrel-o urter dem Motto 'Saü,shälten wiu gelernt sein" fiü ProJek€ der
ltlabn|. Finanzieler Bildung ftr Krnder lUld JuseDdliclrc. Schdüerberater, Sozialarbeiter
ud Elt€n habetr gernehsaD oit Ktuden und Jlgodlichd Projekre etarbeitet, in deftn sie den
UDrgaog Dit Geld vernlttelr! wene erkemen ltefetr nnd siuvolle Lebersp€rspekiivetr ersc ie-
ßer wo[e[ Di€ Projeke werde]r im Ralner von Workssl$ps, Projekwochetr sowie Aktioner in
Jugendtärsda Sclrle\ KindertagesstätteD md Faßilienzentrer angeboter Mit unseren Spender
ü0terstützetr wir diese wiclrtige AJbeit ds Diakor,e SachseN.

lä-|HTJ1TJ:fjT"LT"J::YIT;i":.,,",".'-ndrLandeskirchesach.

Ab ins Kohrerer Land.....
- geht es mit Senioretr unseres Kircbspieles

vom 2.-7. Oktober 20ll zu einer Seniorenfreizeit
rn die Ev Hein!ol-krhocbs(bule Kobe0-Sahirr
Die Kosten werdetr sich - einscbließlich vi€r
Mal Terreo pro Tag - auferua 200 Euro belaufen
Anmeldutrg€n für die Freizeit sind ab sofort möglich,

Mit d€ü Bus zum Abschlußgottddienst des 33. Deutsche Evangelischen Kirchentag.
in Dresde[..

Die Kirclspiele Pegau Drd Groitzsch häben ehen Bus orgadsiert, mit dem w; aJI1 Sotrn-
tag dem 5. Juni 2011 zum AbscblußgottesdieDst des 13. Deutsche Evaogelischen Kirchetr_
tag trach Dresden fahen wollen Wer mitfabren nöchte melde sich biite so bald wie orög'
lich im Pfarramt an, damit die Busplätze ausgeffillt werden kömen.



Unsere gemeindlichen Veranstaltungen

Groitzsch: Mittwoch, l3.April/ll Mai 14:00
Audigästr Domerstag, l4 AWil rc^nen / 24 Mai 14:00
Mich€lwitz: Mittwoch. 6. April / 4. Mai 14:00
Gatzetr: Domerstag, 14. Apdl / 12. Mai 14:00
Axlisk Mittwoch,27. April/25. Mai 14:00

Ew ngelischer G emeüden oc h tittag :
Goitzrch Mittwoch,2T April / 25. Mai 14:00

Bibelstande det Lmdeskirc ltliclrcn Gemeinschaß:
Groitzsch motrtags, 17:00

Gesprlichskrcke:
Goitzsch Dor rersiäg, 14. Apil / 9. Mai im AH 1530
Gatz€n Freitag, 15. April - 20.00 Ubr
'l reff Mittle.e Genemtion: Freitag, 29. April / 27 M3i 20:00

Kirchet*aIIee:
Groirzsch: Doonerstag, 7. Apri! / 5 Md 9:00

Xinderyottesilie ste / Fotniliehgottesfuenst
Groitzsch: Soontag, 10. April;l Mai 10.15
Gatzen: Sonntag,24 April:22 Mai-l0.l5:29 Mai Kindefest

Kindet - t! nd hryendkreise:
Clnstenl€hle in Groitzsch: trrotrtags, 13.45 ubr Klasse l+2

doDnerstags, 15.15 Uhr Klasse 3+4
moniags, 15.00 Uhr Klasse 5-6

Koiirn1anden 7. Klasse: f.eitags, 14.45 LIlr
Kotrfirmänden 8. Klasse: freitags. 15.45 Lltrr
Ko!firmanden-rüste Klasse 8 26 -28-April20l I
Junge Gemehde fteitags, 20.00 ltbr h Groitzsch

Kirchennflsik:
Khderchor C'roitzsch, l. Gruppe dienstags, 15:30
Kildeicbor Goitzsch, 2. Gruppe dieDstägs, 16.30
Kirchenchor Groitzsch nittwocbs, 19:30
Silgkrcis Cnoitzsch Dienstag,5 +19 April / 10.+24. Mai 9i30
Kirchenchor Audigast Freitag, 8. April. / 6.+ 20.Mai 20 00

Temine des K chenwrstflndes / det Orßkirche rotstöt de :
KirchenvoNtand Croitzsch: 3. Mai in croitzsch
Ofsklcheovorstande:Aüligk-Gatzrn-Michelwitz. 5.AprilinGatzetr

Groitzsch: 12 Agril in Goitzsch
Audigast: 19. April in Audigast
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Freud und Leid in unserem Kirchspiel

Hohe ünd runde G€burtstag€ durft€n begehenl

Frau Charlotte Schneider
Frau Johanna Giescl
Frau Hild€ Tretschok
Frau Erika Schulze
Frau B.rgrtte Voget
Frau Ainelies Fronmhold
Herr Kurt Schob
Heü Michael Netzcr
H€rf Egon Heinicke
Frau lrngard Leja
Frau Margar€te Werk
FraD Johanne PaJEer

Gottesdienste
Domerstag,2l. April
Ostermontagr, 25. Apnl
Mttwoch, 18. Mai
Sonntag, 29. Mai

Stunde der Gemeinschaft

aus Groitzsch
aus GroiEsch
aus Groitzsch
aus Groiasch
aus Groitzsch
aus Obertitz
aus Minkwitz
aus Groitäch
aus Pödelwitz
aus Groitzsch
aüs Groitzsch
aus Pödelwitz

100 Jahre
96 Jahre
91 Jälre
90Jahe
85 Jahre
80 Jalre
80 Ja}lJe
80 Jahre
75 Jahre

'7 5 lalne

Pii. i. R. Drath
Pft. i. R. wappler
Pft. LohmaDn
Pft.lohmaDn

EIn& DlmB Cüt€ rcichl so w€it d€r rfinn.I sl' md Dxtrfl Wtnrheil. e {eil die Wolken ceh.(6

Zur Goldenen Hochzeil einges€gnet würdel
Ehepaar Rosmarie und Erhard Brumme aus Saasdorf

D.fi.hl d.n tt rn d€irc W.g! üd hotf€ {Df ihn, er rdt *oni nmhe., hrln !7,5

Goldene Hochzeit begingen:
Ehepaar Helga und Hoßt Schuck aus Löbnitz-Bennewitz

Dianrntene Hochzeit bcging€n:
Ehepaar Irye und Bodo Müller aus Wischstauden

Mit Gott6 Wort b€slnttet wurder

Frau Walburga Jalr, geb. Lorerz aus Löbnitz-Bemewitz im 
^lter 

votr 80 JahreD
Fmu Kät€ l,ang, geb. Wildense€ aus Audigast im Alter von 90 Jalren
Frau Lucie Lebmann, geb. N€utzsch aus Pturitzsch im Alter von 90 Jahren
Frau Lena Dietma.on, geb. Frischbier aus Pödelwitz im Alter von 97 Jabren

Leb.n vin so kber wir d.n HmnNj sterbd tA so sterben r den tlxrxN.
Druo: wir leb.n odd 3lerbea m cind wir des UEItt{N RÖnd 14,8

NAcHRIctrTEN AUS Df,M KATEANI{A VON BOR{.-HAUS

- 
ao"n a'cl aie Onsg"-"i.d€ eingeladen ist

15.30l.Ihr
10.00ljhr
9.30 uhr

10.00 uhr
jeden Donnerstag un 15:30
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Neues aus dem evangelischen Kindergarten,,Schillkörbchen"

Schruurterricht iD Physikkrbinett des

wie ehoo ar Tßditio. ssordefl" mhnen sich auch
in diesed lahr wieder Ho GrcßkoPf asm-nen nit
Herm Itulger viel Z€it filr ü$ß Vorehulldnde. un
sie nir die wiseNelt dü Physik und ihe.
ExDqimenrs a begeislm. Mit spanenden
Beob&huns€o tuThema LuR. qfthrcn die Kidder
viel Int€ressles übd Vsdrü.eung (Schauokus tn
Vahun), Energi%ewidui€ dlrch Luft und wie sich
Lufl i. Bewesung umwdeln las$ Und da d4
Motto un$€s diesj.hngen Fdchirysfest* die Resen-
bog@&Jben Me4 gab es ach d@ Expennent€

ffiGi--,*. B".p'.r.ir Hife eme' Pn'nm Resenm!:lq!:,1,8:15i
iäoli. öäi".1il u"den wir uß iei den beiden Lehrradaen. di€ wenvorre Fdieüeit in une'e

vorschüler inv$tien haben

wer ist.ler Clown? MDchnot bin ich aüch
Inntren der N.l]tMit b*chaiftiglen wit uß
wälüend unges domdichen Kirchenbesuch€s nit
deh Clown. lrd Lehiadl vdkleid€te sich vor do
Kindern als Clown und drese v€ßuchtd er.
CloMssesicht d schni.ken Wir gingo den
Fnso ;ach: wo begegtet urs ds cloM? Im
Zihrs abq üch auf d€r Kranlensta,tion njtr Kinder
Ist €r imer Aö ich? Wdn u.d wie btilgt d
einen a lochen? Uld wa hat das &lles mn David

^ 
tun. Pfaffi InhlMn enählte uns dies G€-

shichte üd tn übslegi.n dwneq we M
edere Fiihlich lwhm komod Zun Abehluß
ce$alretd die Kinder relbst ihre eigenen
alomsndke ad mit na.h Hese nehm@

Reise ins Reg€Dbogenhnd- ußer Fasching 20ll

Hatle die Hexe R beßchwz doch ratsächlich &lle Fa$en gekldt'

Wi. tm es d. mch der kalt@ und fublosen lalrwe'l w'€ds

ftülninsshln üd butrr wsdq selbsr die Eogel ud dr HrMels

mald ;{ften da Lan R.r' 
^ls 

mu&m die Kitddvielßhiee

Fdb@fqab@ lö€l' un e die eimlftn Füb€n des R€g€nbogtr

.' ada;en stmboli$h @rdendie RegenbocEnldben ßil

r uÄUatroro uii"e etone Hrnsedtne seknoter Zun Schl"ßfel r'

nochdd \,olm E'; alsdre He{e vod dm Krdm tu' weilt

€j.$ @de. gelügle nü d öer ciebre lebe An"f nde

.h1.i ieles ri-na erne reeenbogeM€dsiUe tur die erfol8reiche

Rehxdgde' Regsbogmla Den Vi?le LIlm hsben]irrlnsd

rascüesiesr e-id hrbenorachrrrs Resenbosdbu8el suuben
hallen r;t beim Scbmitckea zub@i1d und v€rteld dd

!€ckereien. vielm h€rzlichen Dank an Frau G'vq, rtu SchnEl'

lrd Pilz und F.tu Lemk€ Hem SclEfnlitz ni' Dre

ij*ä",-*- uu"**r', n 
''ds 

an vorsqsuch Fadilie Bum vom ldbisM w4'etum nn

"'""ii'nu.rL"*ia-0" 
nu""sdea Eiasangsboeich Herzdchen Danl n@b einmd dttur

Eva lncL



Familienseite
Liebe Kinder.
das Jahr hal l?in8sl begonnen. Und ihr habt schon viel erlebr - Schönes und
Trau ges. Viele Tage liegen noch voruns - auch in der Kirche: schöneund einige
lraur ige.Schön.da:.J( ,u, i rJeru.alemeirwoq.\ ie le leurelreutensichdamal-s.
lcgt(n Palm,,$eige auf Jen \\ep. aut dem e-r r in, viel leichl $arfen qie äuch
Ulumen. (Löst doch mal das Rärsel aufder Seite!). Jedes Jahr feiem wir diesen
Tag im Gottesdiensl, als Palmsonntag- Aber dann folgt ein Freitag - r'ir nennen
ihn Karlieitag, an dem einige sehr traurig waren - die Frcunde Jesus. Manche
sagen auch Jünger zu ihnen. Denn Jesus wurde getötet. Dje Freunde dachten,
ietzt sei alles zu Ende. Aber dann geschah ein Wunder: Die lreunde erlebten drei
Tage naoh diesem trauaigen lreitag Jesus Auferstehung. Das feiem wir auch -
diesen '\rundeßchönen' Tag mit einem großen Familiengottesdienst in der
Kirche: Ostem. Ich lieue michjeta schon aufdieses Fest, ilr seid jetzt schon
herzlich eingeladen. trre Ev a Reipric h

ffindrrbibrl+agrVorgemerld:
Vom 16. - 18. Augüst (Dienstag-Donnerstag) finden in diesem Jahr die
Kinde$ibeltage gemeinsam mit Kindern des KS Pegau in Elstertr€bnitz statt.
Jeweils 9.00 - 14.00 Ub| (inkl.lldhstück und Mittag) mit mir und der Pegauer
Gemeindepädagogirlrau Scholz.
Die Kosten betragen insgesamt 6 € (für Geschwisterkinder 5 €).
Eine Anmeldnng ist erforderlich bis 13. Juni unter eva@reiprich.com oderper
Telefon 0342961398 468 bei mir.



Pfarramt des Kirchspiels Groitzsch

K t c h kau Ie i/ Fr i e d h ofsv e rw a I tu n e

Wi€sengasse 3, 04539 Groitzsch
Te'. 0342961 42211 - ßa* 74315
gmiEsch@evpfarr.de

Bankv€rbindutrg: Spark$se Leipzig
BLZ: 860 555 92 Konto: 12 60 20 61 37

KD B{nk BLZ| 350 601 90 Konto: 16 70409 046
Verwendungszweck RT 0583........Oitte mmer angeben)

Frau Gogoiin: Montag, Domeßtag, Freitagjew€ils 9 00-12.00 Ulr
Dienstag 15.00-18 00 Ulü
Mittwoch geschlossen

Auligk 65 04539 Groitnch
Fraü Voiei-Wollscl ,iger: nur nach Verernbarung

P-farrahts leiter/ l/ors itzender des Kirc helN or stande s :
Pfr. Lohmam Tel.: 034296/ 42211

Fax: 034296/ '74589

Gesprdch mit dert Pfaner:
Pfr. Lohmann sprechz€it: Mitfwoch 18.00-19.00 Uhr
und nach Vereinbarung - Tel.: 0342961 42211

Ev. - Lu r h-{lylglgs4elt-SefuU ö r bc he n " :
Leiterin: Frau Eva Frick, Südstr. 30 b, Tel. 034296/ 947318

M i tar b ei ter de s Kir chs p ie I s.
Chflstenlehre: Frau Fva Reiprich liber Kanzlei
Kantor: Heff Dirk Zimmermann Tel: 01788084619

Herr Wolliam Schmieder Tel: 034296 / 42486

Alte olleseheim..Kathafira-'ron-Bora" :
Lei ler: Frau D. Poppke, Frcderic-Jol ia!-Curic-Str. l ,  lel.  0142S6/ 4560

ö

BeBAfndng
.h,  , rpt  to pr." . r .  0O Orcu pdpFl

O Beuroner Kunstverag. ww.t oster[unst.de. Besie[.Ni 2.19j3


